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Mitteilung  

 

Begabungs- und Begabtenförderung 

»JuniorAkademie Bayern« 

 

Sehr geehrte Frau Direktorin,  

sehr geehrter Herr Direktor, 

seit einigen Jahren organisiert die renommierte Münchner Fraunhofer-Gesellschaft jährlich die 

»JuniorAkademie Bayern«, bei der – ähnlich wie beim Südtiroler Konzept der Sommerakademien 

– besonders begabte bzw. motivierte Schülerinnen und Schüler in den Sommerferien die Möglichkeit 

erhalten, im Kreise von Gleichgesinnten und in Begleitung von pädagogisch geschulten Experten und 

Expertinnen ein Fachgebiet zu vertiefen. 

Die Workshops dauern zwei Wochen und sehen jeweils ein Vor- und Nachbereitungswochenende vor. 

Die Eigenbeteiligung der einzelnen Teilnehmenden für den Workshop, für das Vor- und 

Nachbereitungswochenende sowie für Unterbringung und Verpflegung belaufen sich auf 390 Euro, 

wobei auf Antrag je nach Familieneinkommen eine Ermäßigung oder ein Erlass der Eigenleistung 

möglich ist. 

In diesem Jahr findet die »JuniorAkademie Bayern«, die heuer den Titel »Europäische Talent-

Akademie Lindau 2009« trägt, vom 2. bis zum 15. August 2009 in Lindau am Bodensee statt 

(Vorbereitungswochenende: 4.–5. Juli, Nachbereitung: 23.–25. Oktober 2009). 

Die fünf Workshops (pro Workshop werden maximal zwölf Schülerinnen und Schüler zugelassen) 

umfassen die Themenbereiche »Biologie (Biosphäre Bodensee)«, »Klimaentwicklung und neue 

Energietechnologien«, »Architektur«, »Philosophie« sowie »Fotografie«. Kursübergreifend können 

die Jugendlichen auch an einem Tanzprojekt mitarbeiten oder ein Chor- bzw. Orchesterstück 

einüben. 

Da die Initiative von der ARGE ALP unterstützt wird, bietet sich auch Südtiroler Schülerinnen und 

Schülern der zweiten und dritten Klasse der Oberschule die Möglichkeit, an dieser 

Veranstaltung teilzunehmen. 
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Die Vorgehensweise ist dabei folgende: Falls sich jemand für die Teilnahme interessiert, empfiehlt 

die Schule diese Schülerin oder diesen Schüler für die Teilnahme an der » Europäischen Talent-

Akademie Lindau 2009« und übermittelt das Empfehlungsformular, das als Anlage beiliegt, per Post 

und gegebenenfalls zusätzlich vorab per Fax bis zum 24. April 2009 direkt an die Fraunhofer-

Gesellschaft in München. Jede Schule kann jeweils maximal eine Schülerin oder einen Schüler für 

diese Veranstaltung vorschlagen – eventuell ist von der Schule eine Vorauswahl vorzunehmen. 

Der Veranstalter sichtet anschließend die Gesuche, schreibt dann die Schülerinnen und Schüler 

persönlich an und lädt sie dazu ein, sich bis zum 8. Mai 2009 um die Teilnahme an der  

» Europäischen Talent-Akademie « zu bewerben und den gewünschten Workshop auszuwählen. 

Noch im Laufe des Monats Mai erfahren die Jugendlichen, ob sie zur Teilnahme zugelassen werden 

können oder nicht. 

Ich ersuche Sie, Ihre Schülerinnen und Schüler sobald wie möglich auf diese Initiative aufmerksam 

zu machen, eventuell über die jeweilige Klassenlehrperson. 

Nähere Informationen und die Vorlage für das Empfehlungsformular entnehmen Sie bitte den 

Anlagen. 

Für weitere Klärungen steht Ihnen Dr. Christian Salchner gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Peter Höllrigl | Schulamtsleiter 

i. A. Dr. Rosa Anna Ferdigg | Inspektorin 

 

Anlagen 


